
USER STORY - UNTERWEGS MIT KOMOOT:
WANDERN AUF DIE BAUMGARTENSCHNEID

Ein perfekter Kurzurlaub: Julian und seine 
Familie sind für ein paar Tage zum 
Tegernsee gefahren. Hier – inmitten der 
oberbayerischen Alpenregion – will die 
Familie eine Wanderung unternehmen. 
Aber auf welchen Berg? Die Mutter möchte 
die Kapelle am Gipfel des Riedersteins 
besichtigen. Julians Bruder Stefan besteht 
auf eine gemütliche Hütte zur Einkehr. Er 
stellt klar, dass eine Tour nicht länger als 2 
Stunden bergauf gehen darf. Für Susi ist 
wichtig, dass die Wanderung südlich 
ausgerichtet ist (schließlich muss auch ein 
guter Teint bei der Tour drin sein). 

Und Hans hat etwas Angst vor stark exponierten Stellen. Das sagt er zwar nicht, aber 
Julian weiß Bescheid. Kein Problem: Julian wählt alle Kriterien bei der Routenplanung von 
komoot aus, gibt den Urlaubsort an und los geht’s – eine perfekte Tour am Tegernsee ist 
gefunden: die Wanderung geht auf die Baumgartenschneid und über eine Rundtour auf 
einem anderen Weg wieder zurück. Dauer: etwa 4,5 Stunden. Julian lädt die Route auf 
sein iPhone und druckt sie den anderen aus. Und gleich am nächsten Morgen startet die 
Familie bei strahlendem Sonnenschein. 

Am Parkplatz im Talort Rottach-Egern ist 
komoot zum ersten Mal im Einsatz und 
zeigt, wo der Weg beginnt. Den anfangs 
steilen, aber breiten Weg hinauf geht es zur 
Baumgartenschneid. Zeit, Richtung, Weg 
und Umgebungskarte – komoot begleitet 
die Wanderung auf dem Handy. Das erste 
Zwischenziel ist erreicht: Die Familie (allen 
voran Julians Mutter) besichtigen die kleine 
Kapelle auf dem Riederstein. Sie genießt 
die traumhafte Aussicht und schon geht es 
weiter. Doch welcher Weg ist der Richtige? 
Ein Blick auf das Display. Okay, da geht es 
lang, am Rohrkopf vorbei auf dem linken 
Wanderpfad ist die Truppe unterwegs in Richtung Baumgartenschneid. 
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Und auch der Wunsch nach einem freien 
Südhang wird erfüllt: Der Wald lichtet sich, 
auf einem Pfad durch freie Weiden schickt 
komoot die Familie zum Gipfel. Ein Blick auf 
die berechnete Restzeit zeigt, dass auch 
Stefan auf seine Kosten kommt: In weniger 
als zwei Stunden sind sie am Gipfel 
angekommen. Sie liegen gut in der Zeit. 
Eine kurze Pause, den Ausblick genießen, 
ein Blick auf das Handy und weiter geht’s. 
Den Weg zeigt komoot, denn es geht 
zunächst auf einem kleinen, versteckten 
Pfad weiter in Richtung Kreuzbergköpfel. 

Am Sagfleckl führt der Routenplaner in 
Richtung Pfliegeleck, damit man einen 
schönen Rundweg hat (ein weiteres 
Kriterium, das Julian so eingegeben hat). 
Stefan ist müde, deshalb wählt Julian mit 
einem Klick den kürzesten Weg – die neue 
Route wird sofort berechnet. Ziel: Hütte. 
Kurze Zeit später kommen sie – wie 
geplant – zur Galaun-Hütte. Geht noch ein 
Radler? Ein kurzer Check aufs iPhone zeigt, 
dass es zeitlich noch drin ist. Dann wird die 
Rückreise angetreten. 

Als sie den Parkplatz erreichen sind nicht nur alle auf ihre Kosten gekommen. Sie sind 
sich auch einig, dass Julian die passende Tour gewählt hat und ein toller Führer ist. 
Grinsend packt er sein iPhone in die Tasche, aber zuvor lädt er die besten Fotos der Tour 
im Internet hoch. Benennen muss er sie nicht, komoot sortiert die Bilder automatisch 
passend zur Route. Sie fahren los – das Fotoalbum ist schon fertig!
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